
Innere Uhr
und Instinkt

on unserer Wohnung aus er-
lebenwir über das ganzelahr
hinweg regelrechtes Naturki-

no. Nicht nur erfreut derAnblick
von über 20 gepflegten Pferden das
Auge, auch fliegendes Gefieder aller
Art sowie Hasen und Hunde tum-
meln sich gern auf dem Rahmer
Landschaftsschutzgebiet (mit ein-
gebauter CO-Pipeline). Und gele-
gentlich treten ein paar Rehe aus ih-
rem Waldversteck auf die weiten
Grasfelder. Was sich in diesen Som-
mertagen auf den Koppeln des Rah-
mer Gestüts abspielt, ist sogar ganz
großes Kino! Nach mehrtägiger Be-
obachtung stellen wir fest, dass
Punkt 21.35 Uhr zweiFüchse aus
dem Wald erscheinen, um die Kop-
peln zu durchstreifen. Sie verfügen
offenbar über eine innere Uhr! Den
Pferden imponieren die beiden Rei-
nekes nicht, eher den Krähen, die im
Tiefflug provo zierendüber sie hin-
weg kreisen. Was uns auffällt: Seit
dem pünktlichen Erscheinen blei-
ben die sonst täglich einschweben-
den drei Gänsepaare aus. Unter ih-
nen muss sich herumgesprochen
haben, dass neuerdings auf den
Rahmer Koppeln Gefahr droht. Aus
Instinkt! Welche Klugheit in der Na-
tur! Und wir Menschen? Wir werden
uns pünktlich zum Ferienbeginn
wieder in das Chaos der verstopften
Autobahnen stürzen... HOS


